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Aufbau

1) Erwartungen
2) Prävention
3) Verbote 



Ausgangssituation

• Internationale Studierende 
• Nutzung von (Gen)AI-Tools

• Content Production
• Sprachkorrekturen und Übersetzungen (z.B. DeepL, Grammarly)

• Herausforderungen
a) Wo sind Grenzen des Erlaubten und Nicht-Erlaubten sinnvoll zu ziehen?
b) Wie kann eine Aufklärung erfolgen?
c) Welche Erwartungen haben Lehrende / Hochschulen an Studierende?



Erwartungen



Die Hochschule als diskursiv-kritischer Raum

Sapere aude!



Schreiben und Sprache



Prävention



Aufklärung durch 
Beispiele

• „Glorifying Napoleon riding a Pony“ 

• Unverständliche Sätze und Texte

• Repetition
• Alliterationen in Texten
• Gleiche Wortphrasen zu Beginn eines jeden Absatzes
• Übertreibungen und Euphorie



Transparentes 
Prüfverfahren



Verbote



Eine Frage der Machbarkeit



Fazit

Himmel 
• AI-Tools als 

Arbeitserleichterung 
• V.a. für Nicht-Muttersprachler

• Partiell gutes didaktisches 
Mittel
• Wenn reflektierend genutzt!

Hölle
• GenAI anti-kantianisch 

• Kaum Reflexion
• Keine kritische Nutzung

• Unausgereift
• Zeitfaktor



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit und 

auf einen produktiven 
Austausch!
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